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Kontakte 

KLZ-Koordinator: 

- Carsten Stamm, Tel. 06152-6380608, Handy 0151-
12112480, E-Mail carsten.stamm@t-online.de 

Aktive Assistenztrainer: 

- Andre Vollhardt, Tel. 06154-6238774, Handy 0177-
2020128, E-Mail andrevollhardt@hotmail.com 

- Thomas Hauke, Tel. 06151-6798773, Handy 0179-
9226649, E-Mail haukethomas@gmx.de 

- Arthur Tryjanowski, Tel. 06167-389015, Handy 0160-
96911796, E-Mail Arthur.tryjanowski@aol.com 

- Michael Friedrich, Handy 0176-61265093, E-Mail 
mf.friedl@gmx.de 

- Alexander Schwarzbach, Tel. 06151-9514773, Handy 
0173-9641135, E-Mail tt-as@gmx.de 

- Resat Akdag, Handy 0160-93823130, E-Mail 
store111@gmx.de 

KJW / KSW: 

- Wolfgang Gebauer (KJW), Tel. 06151-373868, E-Mail 
wolfgang.gebauer@t-online.de 

- Bernhard Heckwolf (KSW), Tel. 06157-2124, E-Mail and-
rea.thesy@t-online.de 

KLZ-Homepage: 

- http://www.klzdadi.privat.t-online.de/klzdadi.html 
 
 
 
 
 



  Gegenstand der Richtlinien 

Die Richtlinien für Teilnehmer ergänzen die Einladung zur 
Teilnahme am Kadertraining des Kreisleistungszentrums 
Darmstadt - Dieburg und werden durch die Unterschrift der 
Anmeldung durch die Teilnehmer und deren Erziehungsbe-
rechtigte anerkannt. Individuell abweichende Regelungen 
müssen mit dem Trainerteam abgestimmt werden. 
 
Ziele des Kadertrainings 

- Heranführen junger Talente an das leistungsorientierte 
Training. 

- Voranbringen der Kinder in höhere Förderstufen. 

- Erreichen möglichst hoher Spielklassen. 

- Unterstützung bei der Karriereplanung. 

- Beratung in TT-Fragen (Training, Gesundheit, Ernährung, 
Material, ...). 

 
Kaderstruktur 

Es wird in zwei unterschiedlich starken Gruppen trainiert, der 
Leistungsgruppe (L) und der Talentgruppe (T). Gefördert 
werden kann max. bis zum vollendeten 17. Lebensjahr. 

Darüber hinaus können Teilnehmer den Status der Probezeit 
(P) haben. Diese dauert vor Aufnahme ins KLZ max. 1/2 
Jahr. Sie kann jederzeit erneut verordnet werden, wenn Spie-
ler(innen) die erwartete Leistung nicht erbringen. 

Auch können zeitweise Trainingspartner (TRP) im KLZ trai-
nieren. TRP können z. B. Talente der kooperierenden Verei-
ne sein. Bei Platzmangel haben Kadermitglieder Vorrang. 
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... zu Teilnehmerpflichten 

- Ein T-Shirt zum Wechseln, 

- Ein Handtuch, 

- Ein Trainingsanzug oder Sweatshirt für die Pausen, 

- Sportgerechte Getränke und ggf. kleine Mahlzeiten, 

- Empfehlenswert: Ein gleichwertiger Reserveschläger. 
 
Weitere Verpflichtungen: 

- Sofortige Info bei gesundheitlichen Problemen. 

- Aufwärmen vor allen Turnieren und Punktspielen. 

- Führen eines Trainings- und Wettkampfheftes. 

- Beratungsgespräch mit dem KLZ bei beabsichtigtem 
Wechsel des Spielsystems, Materialspiel, Frischkleben. 

- Sportgerechte Ernährung, Vermeiden von Übergewicht. 

- Jeder Teilnehmer sorgt eigenständig für seine allgemeine 
sportliche Fitness/Ausdauer (z. B. Laufen, ...). 
 

Ein KLZ-Teilnehmer ist immer sportlich fair und ist ein Vorbild 
in seiner Sportart, auch im sozialen Verhalten! 
 
Kosten 

Die Teilnehmerkosten betragen 2,00 € pro Trainingsstunde. 
Die Gebühren sind unabhängig von der Teilnahmehäufigkeit 
zu entrichten. Die Vereine erhalten am Ende einer Halbsai-
son eine Rechnung über den Gesamtbetrag. Die Gebühren 
fallen auch für das komplette Halbjahr an, wenn ein Teilneh-
mer ohne triftigen Grund mitten im Halbjahr aufhört. 
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  ... zu Teilnehmerpflichten 

Dreimaliges unentschuldigtes Fehlen pro Halbjahr, z. B. bei 
nicht rechtzeitiger und persönlicher Abmeldung beim KLZ-
Koordinator oder bei Fehlen aus nicht triftigen Gründen (s. 
Entschuldigungsgründe) führt zum Ausschluss aus dem KLZ. 

Bei Einladung zur Teilnahme am Training oder einer Sich-
tung des HTTV / BLZ ist der KLZ-Koordinator zu informieren. 
 
Weitere Teilnahmebedingungen: 

- Die Trainingsteilnahme pro Halbjahr beträgt inkl. begrün-
deter Entschuldigungen mind. 90%, absolut mind. 50%. 

- Teilnahmepflicht an mind. 1 KLZ-Kaderlehrgang / Jahr. 

- Teilnahmepflicht an allen offiziellen Veranstaltungen auf 
Kreis-, Bezirks- und Verbandsebene (z. B. an Ranglisten, 
Meisterschaften, Jahrgangsmeisterschaften, Tag der Be-
zirksjugend und Tag der HTTV-Schüler). 

- Teilnahmepflicht an mind. 2 freien Turnieren / Jahr. 

- Teilnahmepflicht am Vereinstraining 1 mal pro Woche, so-
fern nicht besondere Gründe dagegen sprechen. 

- Die Teilnahme an gemeinsamen Ausflügen, ... (sozial ori-
entierten Veranstaltungen). 

 
Zum KLZ-Training sind immer mitzubringen: 

- Ein gutes Springseil, 

- Ein DIN A4-Schnellhefter in gepflegtem Zustand (mit Trai-
nings- und Wettkampfheft gem. den jeweils aktuellen An-
forderungen) und ein Schreibstift, 

- Laufschuhe (in den Sommermonaten), 
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Nominierung 

Die Nominierung zum Kreiskader findet zweimal pro Jahr 
statt. Es können aber auch zwischenzeitlich neue Teilnehmer 
aufgenommen werden. 

Zur Einschätzung der Teilnehmer (Kader wie Sichtung) wer-
den verschiedene objektive Leistungsdaten und subjektive 
Einschätzungen herangezogen. Alles zusammen ergibt eine 
„Perspektive“. 

Sämtliche Teilnehmer werden in eine „Rangliste“ eingestuft. 
Es werden gemäß der Zahl der verfügbaren Plätze die 
stärksten Spielerinnen und Spieler in den KLZ-Kader aufge-
nommen. 

Das Trainerteam wird sich bemühen, eine größtmögliche 
Kontinuität zu wahren. Drängen jedoch zahlreich stärkere 
Nachwuchstalente nach, muss auch damit gerechnet wer-
den, dass Teilnehmer kurzfristig aus dem KLZ ausscheiden 
können. 

Für Talente und potentielle Teilnehmer, die aus Platzgründen 
keinen Platz in einer der Trainingsgruppen erhalten, wird ei-
ne Nachrückerliste geführt. Diese Kandidaten finden (wieder) 
Berücksichtigung, sobald ein Platz frei wird oder sich die 
Spieler(innen) aufgrund verbesserter Leistungsdaten wieder 
empfehlen. 

Die Einladung erfolgt schriftlich durch den Kreisjugendwart/ 
Kreisschülerwart. Sie muss vom Teilnehmer, den Eltern und 
dem Verein zur Kenntnis genommen werden. Zudem muss 
eine Frage nach gesundheitlichen Einschränkungen durch 
die Eltern beantwortet werden; eine sportärztliche Untersu-
chung ist nicht notwendig. 
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Trainingszeiten 

Die genauen Trainingszeiten können den Terminlisten und 
der KLZ-Homepage entnommen werden. 

Für Teilnehmer des Bezirksleistungszentrums besteht die 
Sonderregelung, dass deren Teilnahme am Samstags-
Training des KLZ (derzeit in Reinheim) freiwillig ist, um die 
Belastung zu begrenzen. Eine Berechnung dieser Termine 
erfolgt nicht. 

Darüber hinaus finden 2 Saisonvorbereitungslehrgänge pro 
Jahr statt (Dauer ca. 3 - 5 Tage). Diese finden grundsätzlich 
in der letzten Woche der Weihnachtsferien und der Sommer-
ferien statt. Für KLZ-Teilnehmer besteht die Verpflichtung, an 
mind. einem der Lehrgänge teilzunehmen. 
 
Höhere Förderstufen 

Höhere Förderstufen sind das Bezirksleistungszentrum und 
der Landeskader des HTTV in Frankfurt. 

Bei Einladung zum Bezirksleistungszentrum besteht weiter-
hin die Verpflichtung zur Teilnahme am KLZ-Training (s. 
Sonderregelung unter „Trainingszeiten“), solange das BLZ 
nur über einen Trainingstag verfügt. Bei Einladung zum 
HTTV besteht diese Verpflichtung nicht mehr. 
 

Rückmeldungen über Leistungsstand und -fortschritt 

Rückmeldung von Leistungsstand und -fortschritt werden 
ausschließlich in persönlicher Form gegeben. Talente wer-
den in persönlichen Gesprächen während der Trainingsperi-
ode informiert. Für Vereine und Eltern besteht eine Holpflicht. 
So kann z. B. im Anschluss an ein Training nach Voranmel-
dung gerne ein Gespräch geführt werden. 
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Teilnehmerpflichten 

Die Anmeldung zum KLZ erfolgt jeweils halbjährlich. Mit der 
Unterschrift auf der Anmeldung bestätigen die Teilnehmer 
und ihre Erziehungsberechtigten 

- die Anerkenntnis der Kaderrichtlinien, 

- die Bestätigung der Sporttauglichkeit bzw. möglicher Ein-
schränkungen (durch die Eltern, nicht den Sportarzt), 

- die Verpflichtung zur regelmäßigen Teilnahme. 

Zudem wird die Teilnahme mit dem Verein / Vereinstrainer 
abgestimmt. 
 
Die Teilnahme am Kadertraining erfolgt 

- regelmäßig, 

- pünktlich (so rechtzeitige Anwesenheit, dass das Training 
pünktlich beginnen kann), 

- in tischtennisgerechter Bekleidung (es wird in kurzer Hose 
und in sauberen Hallenschuhen mit heller Sohle trainiert). 

 
Das Fehlen beim KLZ-Kadertraining ist nur in begründeten 
Ausnahmefällen möglich. Die Abmeldung erfolgt spätestens 
am Vortag des Trainings und unter Angabe des Grundes 
persönlich beim KLZ-Koordinator. Keine Entschuldigungs-
gründe sind: 

- Geburtstage außerhalb der eigenen Familie; 

- Punktspiele mit mind. 3 Stunden Abstand zum Training; 

- Andere Sportarten; 

- Allgemeine, zeitlich flexibel planbare Ereignisse. 
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